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Bern, im September 4957 


Lieber Sehwyzerstörnter, 


Wenn emer eine so grosse Abteilung Übernehmen dark, me sie der Jehwyzer- 
Starn 15#, So braucht es immer eine gewisse Zeif, bi man weiss, wo men zu- 
pocken wii. 

Zinet hingegen weiss ich mal. Gestummmthei# : hır olle wollen Circa , der mr 
ae Abteilung im Mai übergeben hat , ein schöllendes „Merci“ zubröllen für all 
Jeine Mlesenarbeif, die er für uns geleistet hal, Orca hal es verstanden, die 
Abteilung Sicher und rumg , weilblickend und mit nel Verstahdtus für unsere 
Wünsche und Anregungen zu leiten. Wie der Sialomfahrer frotz der nielen Hin- 
dermsse das Ziel mchf aus den Augen verliert , so Ist auch Circa immer auf 
dem Weg vorwarfsgeschriiten, den BP fur uns enffeckf hat. — Merci Circa ! 

Und jetzt noch efwas ganz anderes! Wisst Ihr, dass vor eigen !Mons- 
fen unser Heim beinshe verbrennt wäre? Zum Elick haffe Pefrus en Gewitter 
bestellf,, so dass Aerr und Frau Poriner an diesem Sonntag ehust krüher 
heimkamen al beabsichtig: — grad früh genvg, Um einem Fever, dessen 
Ursprung im Gesenschrank unter der Iregpe war, Herr zu werden .— hei, 
das halle ein Ever gegeben ! — Lieber boik, Lieber Phader, aber such lieber 
Aorer, frage Sorge zu unserem Heim; Und au# Herrn und krav Porfner 
derfsf Du fuhıg elwas hoöfhicher sein, Nicht nur, weil se unser heim ge- 
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retfel haben, Sondern weil sıe uns schon während! mehr als 20 Jahren 
faglıch helfen und unser Aeıim pllegen . Und das kan Ich Euch bestimmf 
sogen : I Sachen, fagliche gute Tat” 15/ uns he Fommihe Porfner weıf vorgus. 


Herzich die Linke 


Aomulvs 


E SE 

N \ 
es 

Unsere Propaganda hatfe diesmal doch gerfzk Trotz \ 


stromendem Regen standen sm Samstagabend zwei MT; 
grosse Schnyzerstärmzelfe im Schworzwässergraben. IE 
G HL 


(Unholt MWE) Nach einer schlecht und recht! uber fft 
standenen Nachf hesteten wir zur Arche von höhlern \} 
und trennfen uns densuf ın Zweiergryppen zwecks  \ 
Kundschaft. her wo was qusgekundschafte! hatte, N“ \ a 
erführen wir im Laufe ges Äbends am lagerfever, en 

des mchl stalfand. Am Montag verspürfen ge- „ i 
wisse levle Neimweh, undzurück blieben noch einge „Eisıge”, de den 
Tg mi einer Flasche Most und viel Belschter zur Neige gehen liessen. 


Roschhs 


PFINGSTLAGER /2. ZUG IM REGEN UND IM FORST 


Ein Lager das von den verschiedensien Zindröcken begleitet war : Plingslen —so- 
mil Regen. TFühzdem siels trockener Boden zwischen den Zeiten. De’ vnerselzhthen 
Vordkicher bewshffen Sich eikmal mehr. Besvch des Kim. Erosser £lternbesuch 

(die rıelerr Aytos{) Mäckhiges IR: Verregneles Nachfessen mi} Gesuch 
des Hin. Lagerieuer mal Schauriger Tufe. (DE Tauflınge können sich spöfer vu} 
uhrer Taufe bezenkenlas auf die Äste haus lassen, dem Zlese 151 micht leichh zu wber- 
Aeten) Versprechen. Am Montag: AlıngiHlögeralympsae. Atruch und dewmmarsch 
ber Sonnenschein. lürz: Zeriebmisreiche und #fsirengende Tage für unsere 


AU Lagermevlinge. 
u. 





Pfingstlagerberichte 


Der A tug in Jaberg- Kesen 


Krurt nach dem Mittagessen stachelten ca. ‘30 Blau- gelbe 
demhahnhot zu. Während wir eifrig diskwtierten, nahte die 
Zeit der Tuasabfahrt. Nach Kurzer Tahrt war Kiesen erreicht. Nach 
Langer, Tutetzt Letolgreicher Suche nach den Telten marschierteu 
wir Aurch eine, vom GEVÖR beschattete Gegend, Als wie uns dem Lager: 
ort näherten, bekamen wir die erste negative Überraschung. Der vor= 
gesehene Lagerplatz konnte nicht betreten verden. Solagerten wir 
Auf dem in der Nahe liegenden Stoppelfeld . Auch diesmal meinte. ex Vetrus 
schlecht mit uns. Die Teite mussten in aller Eile aufgeschlagen, damit 
noch jeder trocken unter Dach Kam. Da wir neuerdings Fähnliveise kochen, 
gnds nun an ein eifrigesKochstellen bauen, das von eifrigen 2.Exelern 

urchge führt wurde, Am ersten Übend wurde, trotz nassem Holz Ein Inger: 
Aeuer ange zündet umdessen erwärmenden Tlammen sich eine singende, 
Produktionen vorführende und \achtndatiakerschar vereinigte. 

Vie Sonne hatte Kaum versucht die ersten Strahlen dutch die Wolken zu 
Senden alses inden telten wieder munter wurde. Kurze Zeit datauf war Tagwackt 
und um I Uhr zogen alle Hrahnli indie Umgebung umden Tännlitag ab- 
Tuhalten. Von diesem arlebuisteichen Tag Kamen alle ziemlich müde 
nach ‚Hause” Wöhnrend des sonntäqlichen Lagerfeneis wurden wir, schen: 
bar unvorbereitetvon S.Tüglern überfallen und einer wurde weageschle ppl. 
Dei nachfolgendem Kravattenpöbel zeigte sich, dass nicht die Quantifät sondern 
Are Qualität entscheide. \ir Newannen den Kampf ziemlich mühelos. ach einem 
gemeinsamen Lagerfeuer, schlassen sich die telte vieder, um aine müde Schar 
auf Zunehmen. Am letzten Morgen wurde Zusammenggräumt, gepuTe und soweit 
wie möglien gepackt, Der Abschluss dieses Ereiqnisreichen Hingetlagers das Irdte 
Regen rassıq durchgeführt werden Konnte, war ein Tussballmatıh. Müde, aber 
um eine Menge Erlebnisse reicher, togen Wir nach Dem zurück um dort wieder 
die altäglichen lichten, die Schule und den Neruf auf tunehmen. 


Suppu 
Der 2. Zug in Bosswil 5 


As Quftacdd zum Mila begeüsste uns Regen | Regen und wocheimallogen? 
lum Glück hatten wir für ein wundeebares Kanti gesargt. & propos wunder har:Linen 
Nachteil hätte es für alle andemn Schwugerstärnler gehabt; niihtaber für die Katzen 
Im Stroh hausten ausgerechnet Mäuse. Um umserem schrecklichen Kuk in der 
Mäuse welt Tolge zu leisten, begannen wir auch sogleich eine Netziagd mit 
einer keugabel, die leider erfolglos blieb. Immerhin hatte sie einen Erfolg; 





die Mäuse liessen uns 
für immer in uhe. 
WSiehatten wohl oder übel 
unsere Herrschaft Anerkani) 
Am Sa notag veranstaltelen 
wie in der geächtigen Umge- 
bung der alten Mare einen 
Spannenden Tannliluuf. 
Tühnt Panther siegte Schr 
Knapp vor Jaguar lim tuma 
en leader Nenner und 
ungvenner). Spät abends 
endete der Tag mil einem 
söhlichen Sing- Song. 
m Nontaanach mittag 
ee die Katzen in einem 
st Klasswaaen AI) unit dicken, 
weichen Polstern heim. (Leider 


stellte sich später heraus, dass der vielgerahmte Ersiklasswagen seiner Alte 
Wegen tur schlichten Zweitklassbänne degradiert worden wat ) In unserm 
Coupe stüpften wir einen ebenso alten Aschenbecher um den Eiken, um 
ihn später der\Wusche zu schicken ldie Eingeweihien wissen wozu) 


Mt dem Eindruck 
Katze heim. 


Der 3. Zua in Blumenstein. 


‚ein wunderbares Pinastlager erlebt zu haben,toq jede 


66a? 


Am Samstaa, den 8.Iuni, Versammelte sich im Mitch gässli eine 
frohe rtüaler-Schar. Mit der Qürbental bahn wurden wir bis Burgistein 
verfrachtet. Von hiee mussten wir bis Dlumen stein mit voller Repackung 
Matschieren. Getade als wir am lagerplatz Anllamen, begann es tu feauen. 
Ni} dem schönen Meiter wars aus. Dieses Kam erst nach dem Lager wieder 


Wir fanden Unterkunft in einem Schopk der etwa 100m von der tauschende 
ürte entfernt war. Am Sonntag wanderten wir gegen das Sockhorm hinauf. 


una machten nach einige Nummern spiele, 


Aufeiner An assen wir Tu Aıtta 


n 


Dim Abend wurde naaktlich die Taufe durchgeführt. Ttotr des Regens wat «5 
ein tassiges lager gewesen und alle haben Th lustige Tage erlebt. 


Der u Zua am Naaneckkanal,. 


Cho/s 


Traditionsgemäss führten vir auch dieses Yahr eine Art Wanderlager durch. 
Rei ströhmendem Regen masschierten die Tühnlein mit hochbepackten Leiter = 
wagen von Ins tu unserm ersten Lagerplatz inder oberen Budley, wa yir ein spannen: 
des Nachtspicd won Stappel liessen. Am Sonntag Marsehierten wir bei Sonnen« 
Schein weiter, sodass wir unser Trapp eressen schaun am Haqnechkanatdelta, 
wa wir das Tugslager errichteten geniessen Konnten. Nach einem schönen 


[n 


Nachmittag mit Spiel ‚Rad und Taufı , sassen wir am Abend sing end 
und scher zend, beim schönsten Gewitter, um unser Lagerfeuer. Hm Mlonz 
tag abend, nachdem die Olympiade und der Rest qut abgelauken 
waren, fuhrenalle glücklich aber mit etwas Verspätung nach Hause zurück, 


Der 5. Zug in Uttigen an der Mare. Va 


Wir hatten unser lager im Auwald nei Uttigen. 

Petrus hates mit uns Qut gemeint. Wit bekamen nut Aanı veni 
Negen. Am Sanstag starteten Wir Zu einem oe (eländespiel. Jedes 
Tahınli musste sein Totem verstecken und man Nialte es zu verteidigen. 
Das Spiel bet sehr interessant. Qegen Ndend kam Stumse Yom A. tug. 
Kakadı machte mit ihm etwas ab. Kakadu wollte ein dt umlassın und 
dann Sagen es seien die vom A.tug gewesen. Das zelt fiel und der ganz 
S.tug war erbost über die Lrüqter. Man beschloss auch sie zu überfallen. 
Nach dem Nachtessen zogen wir zum Lager platt des A, tuges. Im Walde 
in der Näne versteckten wir uns. Kakadu und die Nenner schlichen tum 
lager und machten einen Gefangenen. Daun kam es tum Kampf. 
Nachher verbrachten wir mil dem King ein schönes Lagerkeuer. 


Der 6. Zug am Mt. Yully Chemp 


Die Einwohner von Sugier bis Mötiee machten grosse Nugen,als am Pinast- 
Samstag eine Schar Wandelnder Rucksäckt an ihnen vorbei defilierte, 
Gestaunt hätten sie allerdings esrt, Wenn sie der praktischen Übung „wiebringe 
ich einen Llühg-leiter wagen ein Rachbett hinauf” beigewahnt hätten, oder 
etwa gar, wenn einer Zeuge geworden wäre des verbissenen Nacht ka mg Les 
um unsere Festung (natürlich bei Nonden schein), bei dem es sich weiate, 
dass im b.tug immernsch beträchtliche Kapfeslust steckt, man (tage sans 
Einen der friedlichen Bürger, die am Sonntag auf dem Vully um ihre- uppe 
oder um die Bratwurst vom Grill bangten, als der Gete im \ravatten kauf 
gestücmt wurdel — Dass ein See zum baden da ist und am Mingst- 
mowiag eine Blumpiade statttindet, durfte der y- te Leser nachge: 
rade wissen. Tür die Rescraten sei noch erwahnt, Aascs die Leiter wagen 
Skmmt Begleitmann schall mittlerweile ebendalls in Rern eingetroften ist. 


(Er nat den tug verfehlt) ( ok iR N! D 

Der 2 Fu auf der Grossegg. 

Fin zügelloser Welkenbruch gab uns den Startschuss fürs Pfila S} Fin Orosseyg, 
Nahsam hahute sich die VBW den So dutch die Vassermassen des War leuten Indul 
Stiegen unsirerpaar Aus und warteten darauf, das sich auch der Hauptharst Spertlich aus 
dem Wagen Schwingen würde, aber siehe da, Sie waren var lauter Reisekieper eine Stakion 
zultüh ausgestiegen. tu Fuss erseichten uns daum diese Torschlusspauiker und vereint 
nahmen wir die Besteigung des Vir Grossegg mutig in Ongeitt Aber die Natur setzte sich 


uns vie jeder furchtlasenbigedition viderspaustig eutgegen.Unter einem Scheunendach nahmen 
wird Auhluna vor den herumtertullenden Vassereimern und versuchten einen Radvechsel au 
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einem Leiterwagen Verzunehmen,d.nwir bauten ihn auf Zahnrad um. Aut halbem 
Weg stattete uns Romulus einen Uktruasser besuch ab,indem er einen Teil unserer 
Lasten in seinem Wegen ans Tiel brachte. Mis imsaren des Biti-Rngimentıs kunde 

schattetiu wie während dem Sonuttg lichen Talk lau Indien und Umgebum auf. 
Nehe schwarz als gelb zogen am Montag die Schwarz-gelben heim. 


Der 8. Zug Ein Schwarz-geber. 


Auch diese Yingten glien deu vorhergehenden wie ein Ei dem audern. Einen gtossen Water: 
schied gab es aller dings: Diesmal haben wir unsern (ring düregsetzt', indem wie trotz 
schlechter Laune Teltussens unsere Teite aufsteltten. Die Ereignisse folaten einander 
in ganz paradoser Neihentelae:Aubstelen der Teltein einem herrlichen Landregen, ein 
paar Kunden später eine nette Ileine Taute bei Nondeuschein Tags daraufı Tähnli- 
Ausflug bei strahleudem Sonnenschein und gleich darauf Tussballmeisterschaft im 
Sumpkvährend Wollen brächen. Olympiade bei schwülem Weltee, während beim 

wsammenpacken der Zelte bereits wieder die ersten Tropfen allen, Dauk dem 
alt so viel versprechenden Vetter fanden sich auch einige Eltern in, die dann meistens 
die Freundlichkut hatten, unsere Lagerkost dusch gewisse leckere Dinge nach zu erwettn. 
N-e-0--i Merci, iera Merci und aut Wirdergüggs im wärhsten Lager. 


Der I. Zug auf dem Belpbera. 
| 775 


\Wie ja alle wissen ist es über Trinaston immer chtanisch wüskes Verker, darum 
beschlassen die Tührer, am Lagerort angelangt, Kanti zu beziehen. Nach dem Essen 
wurde eine Taufe durchgeführt und schliesslich gina mar zuBett" (Lies zu Steh) 

Am Montag nach der Olympiade kehrten wir wieder nach Hause, denn wir (tunen 


uns so sehe auf das Mrider- und Schuhereinigen, BA 3% 
2 u 
Der I. Lug in Bargen 


In der ersten Nacıt hatten wir ein Numwernspiel gegen die Verma oder; innek 
kurzer teit waren die Teinde erledigt. Die Tahnlimeisteischaft im Wussball Aewann 
das Wiesel, auch TC Bargen wurde Yan uns geschlagen. Es gab auch eine „S Kegel 
jr die Harbergernacktbuben, veil sie uns dietelte aertissen Auch sie mussten 
mi er Kopf und leichtem Geld Bine wach kause Tiehen, 

Das Pfingstlager war für uns Ein Erfolg? ey 


Der N. Zug auf dem Nmselberg Ülubiläumspfingstlager) 


Während wir unter einem schützenden Dach Antreteu machten, tokte 
über der ganzen Qegend ein Valkenbruch. Als Petrus deu \etzau Tropfen 
FoMen liess, brachen wir auf. Nach dem mühsamen Rufstiea zum Lager platr 
mussten wir wohl oder übel unsere Teile in steöhmendem Regen aufstellen. 
Eine ae Nochtübung mit Kartokfelschinti'und Heachern kalte die erste 
Nackt fast aus. Am Sonntag nesuchten uns eine Unmenge vou Eltern, Schwuestem, 
Brüdern Tautın und Onkeln.Nach einem Weltbewurh der brach diel.Nacht herein. 


(Wegen Piarzmangel mussten Leider einige Berichte gehurtt werden) Pony 
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Die ZOLagerfeilnehmer bezogen ın Rüeggrsberg des Ferienheim des Kulfsverei 
Bern. Schon gun Zten Tage erluhren wir, dass wel verlang? mırd Für die 
Oberpfsdhindenorüfung, nähmlch Früh aufstehen, punkfich entrefen und 
morsen vor dem Morgemessen. Besonders schwere Brocken wie Samariter, 
Spleisser und Kompass freien auf. Daneben gib} es auch Belanoerermessungen. 
und grosse Nachtspiele. hosche und Berry besuchten mi! dem Aulo oas 
Lager. und boten uns einen Sing-Sung nach Korerarf dar Besonders haufig 
Kam es vor, dass die Dszyalin immangelie, 50 dass dies zu üben mer Das 
redıhönede £ussballspiel, Inden die Führer m 8:4 als Sieger Hervor- 
gJlergen, wurde am zweilletzterr Tage ausgelrogen. Der Mike, der gestartet 
mrae und uns nach ktmz führte, war der Abschlvss der inferessanl/en 
und lehrreichen Prüfung des Übergfadhihders. 


Storch 
S7AMM 6790 





In Cwolt m Maderheim 

Diesen Frühling deren sieben 
Kandılafen sSıch humtrieben 

um dıe aderfechmik z’ lernen 
Schatzen, Messen und krokıeren 
Semeriter, Blatflverschimerer 
Spleaissen ‚mie man's sonst meh! mach! 
meist mil, Taschöpfvdere" z’Nacht! __— 
Cules Essen, Tagbvchstohnen, 
Burgerkunde , Theorıe, 
D'Lierer sı Rasch zirıde gst. 








Dach um zweiten Teile gengs Wach anderthalben Tagen 

älle fast mit kurzen Hosen de kamen Fqupen an, 
Schneegestöber, dchlsen, fosen den Tschargi in dem Füssen 
direkt grad'&ıs nach Rolhembach Die Kleider ganz Schnet ar. 
Wirzerunnerkirchli staunen Zuoberst uf der Schnecke 
Diese Sehenswördigkeit Da stand das Preısgerich! 
denn Sıgnav, Zaziwyl und Hıke mif Sanawıchs For die Armen 


„joehwas sah aıe Well noch richt!" 
Ya Pr 


Ay CHWYZERSTÄRNLER IM SOMMERLAGER 
DER 5ZUG INLENK BEI DEN SIMMENFALLEN 


Wieder hate uns unser Zugstührer eın schomes und romsnlısches Lager - 
ebiet ausgesucht , auf dem wir volle 10 schone und heisse Sommertage ver- 
brach! haften. Vor unserem Lagerglatz zus unlernahmen mır # Exkursionen, 
50 uf den Pommerngraf, zum Közlibergspe, in os Ammerfantel, Besomaers 
hervorheben mochfe ich die schonsie und grösste Tour zum Mluhsee, Der Weg Fhrl 
durch Steiltnalden und bl; und 15} mich umgetährtieh. DE Verpflegung !vess 
gar mihts zu wünschen übrıg. Neben atesern Ausflügen feierten mir auch 
der f. August, faulten noch unsere Namenlosen und bewiesen unsere Fechmischen 
Aünsie im Lagerwetfbewerb. Dieses er gehort neben dem Sorı -dulenthall 
zu dem fehörasten und 6elungensten, das mulzverleben mır vergönrat wor. P 
Store 


Am 8. Tag unternahmen mr einer RR uns Ammerstuisll. Nach 2Std. Marsch 
kamen wir zu einem gehörige Schneetleck unfer dem eın Bach Iiek, Kakadı gar 


u 


als erster Imußer, denn er belürchlele, &s komme einbrechen. Chirgo ruNchte 
aus und Guschle kommfe im noch am Burt halten. Bei eihner AiHe mochlenwir 
„Rapepöli“und' assen zu Mitsg. Darauf machten mır heifrenner for dem Weide - 
werb. Kökadı vmo Scholle gewannen. Alt wir ech ale Akıteg ins lager Kamen 
halle der Zorro (6lobi) fast alle Fragen gelost. £s wor eine Nachfübung Wr- 
gesehen, die ober mirt stafttand. Dafir gab es aber einen Schlauch. Nach 
dem Toyes gingen wir zufrieden im} dem Tüge indie Zeife ” 
Zıptv 


DER 12.ZU6 IN KANDERSTEG 


Wern einer uns om Monfsgnschmitteg in strahlendem Sonnenschein bein 
emsıger Erbaven diverser Kegendöcher zugeschaul hatte, wirde er uns wohl for 
verrickt gehalten haben. Alc Seibiger aber am nöchsten Tag durchnasst in unser 
Esszimmer trat und Sich u urseren frockenen Tisch Sefzte, wor er grun vor 
Neid, denn er hatte den ganzen Morgen vergeblich versochf, eın Fever zu 
errtfathen. kurz: Unsere Einrichtung wer Rucal ung demenfgorechend uch ale 
Stimmung Fröhlich. Als wir damn bei trüben heiter DF unsere S-Aögıge Tovr Quförst- 
chen, dachten ale Thuner, wir seien Übergeschnegpf. Aber schon am 2.Ten Tage 
schwifzten wır so sehr dass uns sogar das Hemdzurıel wurde. Den S.tn [99 
unterschlvgen wir, da wir auf @er Aummenojp kane Unterkunff fanden. Somit 
überihiegen mir mul löllpackung or Amer Tag dern Äeıhjp3S5 urn Lölschenpass, Im 
Übrigen Sand das Lager ıim Zeichen ces Verkeirs mi} Bader anderer Lender, 
mt welchen wir uns besser verslehen al 2.8. mi? den Zurchern, a; 
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Klölfe 


Jch Stelle mıch vor: 





Die Lunchtasche ! 


Jeden Samstag werde ıch aus meiner Ecke geholt, vollge - 
Stopft und ın den Wald getragen. Jm Schalten eınes ‚Doumes 
warte ıch mıt allmeinen Kameraden, bıs zur Z’herıstunde , 
und schaue dem frohlchen Arbeiten und Spielen der Wolfe 
zu. Kaum er&ont der Z’Vıerirfiff. so stürzen sich dıe blawen Bu= 
ben auf uns, Die Bauche werden aufgerissen und bald Jıegen wIr 
wieder leer auf der £rde.Wo meıne kameroden , Sind weıss Ich 
nicht. Mır (SE noch schwindlrg, ıchwurde indie, Lufl ge- 
worfer, fıel heflıg wıeder zu Boden , und hıer IIege 1 chnun. 
Dieblauen Knaben sehe ch nicht mehr, auch clıe SFimme 
meines Besitzers höreich nıcht.mehr, Langsam begine 
es dunkel zu werden , undmir wird ganz bange. 

Jechr wurde wieder einmal ET sen ! 

Jch habe meinen bienst geleıster. Gabe es nıchlauch 
noch Sokhe, dıe sich rar dem Verlassen des Platzes wm: 
schauen, So halleıch zweifelles mein leben ım Walde 
verloren. : 

Joh hebe Wolfh‘: , Ihr müsst entschuldigen, wenn Ich 
soklage, es geh Je zun? Glick_ mich all meınen Ver wand - 
ten so, De verge<sshchen von Zuch, dıesollen sıch aber 
meıne Klage zu Herzen Nehmen. 


Mk herzlichem heolfsgruss 


Zure lunchtasche 


Meute Bagheero ! 


Samstag, den 28. Juni IISF | 2% 

Wir hatten A4 Fbeim Studer stein antreten. londerl aus gingen WIr ınden 

Wald Dort erzohlte uns Darsı hegeschichte ven Üewgl. Wir folgten den Schnilzetn 

und errcıchtenam Zıel küschka. Sıe hatt cın grosses Jeuer arıgeeindet, Wir mussten 

die Klumentöpfe suchen, welche kaschka vers beckthaetc, ae en ee. 
Panter 
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OCTOPEDENSTEISS AN DEN MURTENSEE 
ws 

Als der Hummel im Michjsssh am grössten wer, kehrten wir \ y 
wir dem Gahnhof den Rücken und nahmen den Weg nach \ \ 
Morten unter die Gummisohler. Zum Gluck begann es bald zu 
regnen, 50. 0885 wir unsere Kegenschirme aufgpannen konnten. 
Leider hörfe es erst im hartsosl von Neuenegg zu schufen 0X 
Als die Ameisen Barv's Scuunken gefressen halfen, erwachten wır, 
packten zwammen und shssen weıler bis zur, Gaz” vor Sugiez, wo 
mich das Bier so ul dunkte, Per 0 kehren wır am Montag nach 
Gern zurück, wo wır unsere weichen dtne und Ölatern jellegen 
konnten. 

Aundı 


Pa 
SPYINX ZzE |) 
we’; 
Nach eınem schweren Jahr seıf der Gründung des (2. Zuges kannten mr on eine Äbver- 
gryppe denken. Die brundungsnachf des il. Zuges wurde genav 4 Fahr gpäler Zur rad. 
vhonellen und geheinmisvollen Grundingsnacht ger Hovergruppe, Jehunx", die em 


12.Zug ın Rat und Tal bestehen wırd Ben 
„ hınz 












ROVER DU PONZ 44 WIDLELOCH 


255m Sal — Hm Strickieiler - 3 Maverhsken — H Batterien — Einen grossen Haufen 
„Goutsch" (Chewng Cum) — #12 Sa! Jooziergang (lies Oereimpf) - Wr Höhendtlterenz 
- furchtbar nass, und dheckig (que Schwimmer bevorzugt) 20cm Lehmwell, das ı5t 
richtig für Höhlenforscher ( micht zu verwechseln mil Höllenforscher) zu werden 
Matirhich brauchten wir nach wele sndere Söctelehen und Bings um ıirs Mäle- 
loch hnobzustaigen, ser schlussenhich haben wır es abch geschafft. Wer mr 
such Iunferker zum umgheien mide waren und nur durch eine Dreckschichl zu 
den Augen hersusgesehen haben, ein Erlebms 15/ es dach gewesen. 


Die Höhlenlorscher 
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Als Nachfolger von Walter ‚Brefscher , ‚Circa” hat ım Juni Robert Schweingruber- 
„Romulus” die Leitung der Abteilung übernemmen.Zem zur&ck treten den HFrn. 
möchten wir auch an dieser Stelle für he stefs sehr gufe und erspriessliche Zu- 
sJammenarbeif herzlich denken. Sie hat sich für den APV, wıe auch für che Abteilung, 
sehr vorfeilhaft aus gewirkt: Wir wünschen ‚Romulus "den besten Erfolg für seine 


interessant Aufgabe ; 


Am 22. Mal fand ım Hotel hächrer” die Jahresversemmlung des HPV statt. 
Hie zahlreich erschienenen Mitgheder genehmigten ım geschaftlichen TKıl Rotokell, 
Jahresbericht, Rechnung und Bucher. Ber Vorstand wurck in Seiner bisherigen Zu- 
sSammenselzung für ein weiteres Tahr beskahgf und die Akuwahl von ‚Circa 2s 
Auitem Beisitzer ergänzt: 

Im zweiten kıl sah und hörfe man den eur! , Bunten Bunclestagenfilm, unel 
„Sordnzu” kommentierte den Streifen Über clie Imrerlager, Topographie” unel 
„Terstetungskunst *, Jeder erhielt So eınen Einblick ın cieses 5. Schweizer Bunckes‘ 
lager und konnte Sıch einen Begriff von essen gewaltiger Ausdehnung machen. 


x 


In nachster Zeit werden mr @llercings von einem noch weit grösseren Lager be- 

sıchten können, n&mlıch vom Kubildums -Samboree A957 ın Sutton Park, 
England. Mehr @l5 1000 Schweizerjpfader, Rihrer und Rover nahmen olaran 
teil, darunter Quch eine Anzahl Schwyzerstämter, In der Legerleitung war 
unser HPY durch H.R. Sterchi, 7. Fahm unel W.U. Bitikofer wärchg vertreten, 
die Führung ober Berner Helegahıon wer KFm Bob Kleın anvertraut, währenel 

Ursula Marlıy, ‚Puck” den WF-Stamm „Henclersteg leıtefe, 


% 


A 


Markus Schärer, „Qüss”, 15} aus kanada wieder ın dıe Schweiz zunickgekehrt, 
und wır hoffen Balel von ıhm zu hören !- Alfred Sporng 7» Mate" 3. Zug, sen- 
der eınen Fenen-karten gruss QUS Vuohiniemt. Jas scheint in Finnland zu 
liegen. Mate” Teılt ferner mit, er wohne nicht in Lieingö Sondern ın Hegersten 
ber Stockholm. In Lielingß2 wohnt, Theng’(H.R. Hännı) vom 9. Zug, und Zwer 
am SallsjSvdgen 73 (S isch dis Zahnı?). “Men entschuldige clıe erwechsiung 
im letz ten FUEKA. — „Theng "wer mıf Schiff und Lambreife in England am Jam- 
boree, und wır danken Ihm und „Aadku “für den Kartengruss? 


- 


Zivilstand 


Theo Erni meldet aus Ste. Croix dıe Ankunft der Zwillinge Philippe 
und Denis am 13. Mai 195%. —Bei Antoinerfe und Willi Uhlmann ısf am 
27. Julı 1957 der Stammhalter Merk Andreas eingetroffen , während 
Ursula une Walter Mamie-Roth, Mederbipp, m 7. Juri die Ankunft 
ıhrer Tochter Sancıra Christine bekanntgeben durften. - Alten unsere 
heralichste Gratulathon.: 


APY- Melresse : H.U.Würsten, Mittelstr.58, Ben. Mit freundlichen Grüssen: 


Wusche 






Im vergangenen Monat ist, unserem HPV-Obmann Wusche seine hebe 
Mutter nach Löngerem Leiden entrissern worden ‚wozu wir ihman 
dieser Stelle unser herzliches Beileid Aussprechen. 






Kanders leg_ 


‘ 


Sonntao den 16. Juni 41957. konnte des vollständhg ermeuerfe Schwyzer - 
29 / q 7 Yı 


srdın - Eimmer'im Internationalen Pfachfinderheim feierlich dem Betrieb 
übergeben werden. Jıe Abteilung war durch eine Starfliche Delegarıon 
der Kihrerschaft (@lte und neue Abt. - Leitung] würdig vertreten. Her 
Präsiceent es PAC, Dr. HR. Sterchi, übernahm das prächtige Zimmer 
zu freuen Handen. - Es wurde seither schon von PMadern Aus allen 
Kilen der Welt bendtzt und als überaus praktisch und schön gepriesen. 


Planer und Gestalter: Fred Tschanrre', Karer “ 
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führerverzeichmis 


Abteungsteiter: Yon Hober! Jchmeingruber, Aomulus, loreweg F_ Hırı, # 50.82 


Sekrefgre:  Rdln lous Pa. von£rlsch, Shfz, lofschenstr. 2, 0 mundıgen 2 22H 
Ar. Peter Alkpaus , Ab, * Hachfeldr. ML —. 3.16.89 


im Irılz Beust, Braver Lwvalerir. 2. Zurich 2 7 05% INS 
ab 4. Nov. Brurmadernstr A 29 


Kassier: 


Miglegerkasse: We. Peter Vehweg , Wir, Eifingerst. 105 . 208.83 
Abt. Mal Verw: Yhm hört Gerkich‘, Sunggv , Wochleldstr. MR 2.33.57 
Drucksachenver: Re. Hansjörg Seiner, Voggv , Friedisfr. 2 446.08 
Aicka Ham: Ks, Aanz Mklsus, Pink, Schayplälzgesse ZP, 212] 
Royerfawier: Kllm Lons von Ertach, Blitz, Löbchenstr. 2 Ymumdigen 65.42.34 
Jporf : Ks. Anger Zobrısf , Ergo, Cronetweg # , 2.70.26 
Hechnungsret: 4 Walter Iractsel, hetrs, Wesbacher /# , 2.06.82 

m. ir. Harry Widmer, Harry, Vramienburgstr. 9,290. 


APV: siehe Yıeke vom Seafember SC 
Besikzer: Weller Grefecher, Tellstr. 32, Gern 


WOLESSTUFE: 


Siamm Jick‘ WE Erıka Vz, (oomei, AHaldensir 43 BI. 


7 Mowgl‘: ME Marianne Chevelley, Onifa, Vermerweg 4, 442. 0% 
#= £yelyne Lofer, Lops, Berbersir. 2,2 mundigen 65.32.95 


== 
NEUE ADRESSE VON MATERIALBUREAU UND ZN 
BUNDESSEKRETARIAT : 





U - GERECHTIGKEITSGASSE 56, TEL.2.61.05 


N 8loo: UWE Trudi Seiner, Miebilz, Zumbschstr #0. Spiegel 5.63.18 
UWE Marıomne Gfeller, ins , Hubelstr. W, Ostermundigen 68. SLES 
HWE Erika Steiizer, Tooky , Zumbschstr. 40 Spiegel SEINE 
am Madke : WE Züsabeth Engel, ferry, Horsstr., Oilermindgen 2.81.61 


U Bagheera: HWE Weiz Ann, Dassıe , Gantrisehstr. 6. U 6851 
Tnerese hübscher, Kikkı, degertenstr. 66. I.I5.7% 


Whale dag : WE Ursulo brey, Today , Mayneg 0. 5.3318 

MU Siönee: WE Barbara Müller, Puma , 6arfenstadisir. 25, biebeleld, 5.04.79 
WE Sfahlt Ursula , Spagi, Bantrısehsir 3 #859. 77 
HWE Chrishine Shavb, Tschökala, Hongweg #%, Liebefeld, 63.18.85 
AWE Hofkrın Senn , Brunnodernsir. 3, #.06.35 


Samm Ischl » WE Verene Beyeler , lowo, Lichholzstr 97 , Wabern 5.26.37 
Welhertreterin: MR Johanna Mümmerli,, Wing, Ohoumorhoeg 13% 5.60.36 


MW Has: ME Say Zurflüh; Any, Soitelacherstr. SE 8.63.89 
V Halı:  MWE Moriamne Ayburz, Barcy, Buchserstr 60 4 54.32 
WE Eisabets Keller, Wefmeslisfr 4 , Östermundigen ES. 52.20 
PIADER - UND POVERSTUFE : 
Shmm Am PORe Hans lürler, Hawes , Gossehstr. Il. Wabern 5.06.67 
Koverführer Aber fred Tchanfrö, hater , Lentulusstr 1, 8.0.87 
2.29: Un fig Hadern, Plume, Ruinstr IF, Mimz  EI2U 
I Zug : Wim Feter Moor, Mao, Sandrainstr. 6 8.22.89 
8.209 : Var Sven £öbel , Oro, Oberwangen, 03.3. 97 
Sharm 67910 Flle Bernherd Alder, Ras, Schlalisir 2 8.26.34 
Koverföhrer: Rs. Hansuel Eugler , ?hao, Blanhneg SU O.mmiger 65.49.99 
6.Zug: An Peer tılzli, Terzii, Neufeldetr. 6 2UI.FS 
Z Zug: Aa Mamsveh Meugertner, Gizzi, Friedustr. 12, UYS. 4 
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= Zug : 


Pin KudolE Studer , Posch, 


Jlm Peter Gremd, Hıs , Kaldensir. $# 


Mindsir. 8 #.37.47 


8 81.5% 


W. Zug Jlm BrumArn, Mars , Seiflerei Mimchenbuchsee ER 9.44 


Shemm IYSUIZ Johannes Eulersohn, Soak., Lgghölztiweg 64 4.06.52 
Aöverfuhrer: Peter Jordi, Styos, Vkforiastr. YL, habern 5.29.22 


PT. Zug : bin /ohonnes Nerbg, Stompe, Eichholzstr. If, Wabern 8.27.67 
har Hol Lobsıger , Hack , fevfolosst U 58.39.07 


# Zug : 


Um Hans Sfurzenegger,- kurve, Thunstr. BP YÖ.L 


em Koger Hauser, Koy, Scheverrain Js , 5. 37.48 


3.Zug : 
1. Zug: 
2. Zug : 


HEIVEREIN: 


President: Werner Thomet , Tammenweg 18, Cumligen 


m Andreas hyss, Kadıon, Kistlerweg 56, # 09.19 


425.0 


Heimverwaller: Hannes R. unter , Sulgenbachstr. 22 $.16.6 


Herecheßs : 


Sekrefsr: 
MISSIEr : 


Hauatfeldmeister 


Koberf Schweingra 
Maderfeldlmeisier 
vohannes Martız 
Harsveh Mengath 2 
Verzner 
OrıstyoßS 3 
Jung ne 
Marc Horer 3. 
Hans Baur 4 
desf Senn 


Ueli Erikart , Plz 


Certrıschsie XP YCHLL 


fer Ohrisken Viel Bufenbergstr. U.FEH 
Hans - Jak. Eau, roh, Hubochermeg 29, Llelal 63.08. 4 


Gerhart determell, Alermanmenstr 42, Gürmpliz_ 66. 2.2# 
Aans [euscher , Weingarkfr. 2b. 8. 7. $2 


Beat Zurbrügg 7 | Adrıan Meister 9 


Harbın Ömnsten 5. 


/2her Mavertfer 6. 
Aland! Dr £. 
Peter Wehrt, © 
Un Trauker 9. 
Ver Schenkel! WW. 
Werner Hegg I. 
uno seh‘ (iQ 
Hans Sanell 2. 
Hemz Kaser 12 
H4 £rer 
Koger Marley 


Jungvenner 
Ernst Meier 93. 
Andreas v. Waldkırch 3 
Torıı fnevbihl 

Maus Lang 

Urs Ackermann 
Luc Gavmaıg 
Kar! Hloy 
Walter Merz 
Peter hıkscra 
Haas hiyss 


IS 


SAAADESS 


Peter Drapf 
Peter Wellaver X 
Veh Torter 8. 
Vohob Zeiler 
Peter hrebs 3 
Roland Ina} 3 
eher hıener 9. 
Errch Aund IR. 
Aöhrender Jurrgrenme 


MP Walker 7. 


Alm hansveli Karlen, hakadı, Hoklıebestr. 12, Spiegel S.85. 46 


lm Erich Schurer, Dino, TWetenmödstisir. /6._Omundigen 65. 5). U 


Versprechen: 
Roland Instbnif 9, 
Kolf Aeschbacher 9, 
Werner Addor 9. 
Konre hosiehher 9 
Veh Brand g. 
Jirg Allbaus 6. 
Hons Ayss 6. 
Fler Maverhofere 
Seter Yellmanm 
Manfred krofliger 6 





£Erutrilfte: 


3092 Witschi Heinz  W 
3093 Scrnell Christian W 
3094 Balsıger Thomas W 
3095 Wyss Josef W 
3096 Marti Christian W 
3097. Brändli Beat w 
3098 Rindlisbacher Christian W 
3099 Ingolci Markus W 
3100 Mäjler Alfred W 
310} Belina T®ter W 
3102 Kellenbergeryger Iean 
3103 Staub Christian 
3)9% Burkhard Tefer 
3105 Burkhard Kurt 
3106 Triffen Ralf 3 
310 7 Scheeberger Tonı 4 
3[08 Schrenk Rudolf 4 
3107 Jaussi Hansruedı 5 
3110 Cina Reto 5 
3111 Schneeherger Marc u 
3117 Meili Danıel u 
3113 Plandey Pefer N 
3ll4 Kveks Uli [73 
315 Zürcher Rudolf | 
3116 Kutli Charles I 


T. Exer 


Christopf v- Grürigen % 





Baat Schrenk 4 
Emil Zürcher 4 
Hans Wiedemar 4 


Adresse der Abteilung / 





RP 


Bern 1 


MUTATIONEN 


Willy Ziehler 4 
Dansel Decosterd % 
Peter Gehy 4 
Heinz Bastıan & 
Beat Gutersohn 5 
Hans Spycher 5 
Jörg Hoclel 6 
Rene Wahlen 6 
Heinz Relli z 
BrzchbühlAndysıs 7 
Beat Zurbrägyg 7 
Hanspetev Walker 7 
Tzfer Witschh 5 
Beaf Seun 
Walter Merz 
Karl Kläy 
Wolfgang Lauferhwy 
Urs Strickler 
Jürg Schild 
Rolf Burri 
Advıau M&ister 
Fetev Kıentr 
Peter Krebs 
Hausuli Brunner 


Werner Thuf 


SIND NTM 


Z, Extr 
Beat Fischer 
Walter STampfli 
Waltev Deuber 
Tatev Mauerhofer 
Hans Wy ss 
Manfred Krattıger 


Martin Bolhiger 
Pefer Wellzver 


NASE TYH 


z 


Walker Roll‘ 
Hans Schilcl 
Jürg Ss Frick Y 
Francıs Yuille 


7 
8 
3 
8 


Charles L ehmaun 6 


Urs Schenkel 
ch rısfoph Hess 
Marfın Zurcher 


IL. Exer 


Franz Fscher 
Klaxs lang 
Targ Maizv 
Christoph Spreng 
Marc Rufer 
Hans Baur 
Urs Ackermann 
Heinz Mischier 
2tev Witsch | 
Baat Sau 
Walter Mrz 
Kavi Kläy 
Beat Zurbrügs 
Hanspeter Welker 
Adyıan Meıstey 
Peter Kienar 
Pter Krıks 
Hansulı Brunn 
Werner That 
Hans Schell 
Marcel Bouvsot 
Heinz Hauser 
Erich Kund 
Koland Ogohger 


Tavelweg 7 , Muri 


/0 
/o 
2 


ESCHE GE OPER ER N 


SOON WN“ 


II 
12 
12 
R 
1? 
12 

2 










Redaktıan : Romvlıs 
Jatz: Hyomerd! 


Verserndh. Kon- Tikel 


Top -Exer 


Walter Stampfli 
Hansu el Thomet 
Charlı IJeuunı 
Kurt Ammann 
Hausueli Brunn«r 
Marcel Bonnor 
Hans: Schnell 
Erich Kund 


Skı = Exer 


Charles Burkart 
Kurt Am mann 
Peter Drollinger 
Ueli Türler 
Rolanel Opplıqger 
Martin Bolliger 
Hans Schild 
Jovy Schild 
Francıs Vuille 


Walkskeldmeisterun 


Marianne Chevalley 
Orsvla Martig 
Wolksoberfeldmersterin 
Erika Sulz 

Ch sabelh Engel 
Verena Beyeler 
/Xsoeroberfelamerster 


Gernhard Alder 


Vohonnes Gutersohr, 
Hans Jürler 


Druck: & Suter Ab. 1. feld 
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